
tigung des Geistes und gegen die Erniedrigung des arbeitenden 
Menschen!

Kann man daran zweifeln, welche Kräfte die stärkeren in Deutsch
land sind? Kann man daran zweifeln, daß unsere Perspektive real 
ist und daß sie siegen wird?

Unsere Politik ist der Ausdruck des unzerstörbaren Lebenswillens 
des ganzen deutschen Volkes, insbesondere seiner begabten Arbei
terklasse, aber auch der tüchtigen Bauern und aller schöpferischen 
Menschen, deren Fleiß und deren Wissen nur im Frieden Früchte 
tragen können.

Die deutsche imperialistische Bourgeoisie konnte sich jahrelang als 
Vertreter der Interessen des deutschen Volkes maskieren. Es gab für 
die breiten Massen unseres Volkes keine Vergleichsmöglichkeit mit 
den Ergebnissen einer anderen, einer friedliebenden, demokrati
schen, sozialistischen Politik in Deutschland. Zweimal konnte der 
deutsche Imperialismus unser Volk auf das Schlachtfeld treiben bis 
nahe heran an den Untergang. Heute ist die Lage anders. Jetzt hat 
sich eine neue Lage entwickelt. Heute kann die Arbeiterklasse, kann 
das Volk vergleichen, und dieser Vergleich wird im Verlaufe kurzer 
Zeit immer klarer und eindeutiger und muß auch in Westdeutsch
land zu bedeutsamen Veränderungen führen.

Es ist nur natürlich, daß die westdeutschen Imperialisten alles auf
bieten an Hetze, Verleumdung, Drohung und Lüge. Sie nützen alles 
Rückständige im Denken der Menschen, um zu verhindern, daß die 
arbeitenden Menschen mit offenen Augen den Vergleich ziehen. 
Aber dieses Mühen wird vergeblich sein. Tatsachen sind ein hartes 
Ding, und Klassen wie auch Völker lassen sich nicht auf die Dauer 
betrügen.

Gerade unter den Bedingungen der atomaren Aufrüstung West
deutschlands kommt der Bevölkerung wieder stärker zum Bewußt
sein, welche Leiden sie unter den vergangenen Kriegen des deutschen 
Imperialismus ertragen mußte und welche unabsehbaren grauenhaf
ten Folgen die atomare Kriegspolitik des Imperialismus haben müßte.

Heute ist es leichter zu verstehen, daß Militarismus und atomare 
Aufrüstung unvereinbar sind mit Demokratie und Freiheit, unver
einbar mit sozialem Fortschritt, daß im Zuge dieser Politik die De
mokratie zertreten wird und Existenzunsicherheit bei sinkendem 
Lebensstandard die Folgen sind.
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